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Mit dem Erfolg des Karlsruher 
Stadtbahnsystems hat im 
Laufe der Jahre die Anzahl 
von Bahnen in der zentralen 
Fußgängerzone ständig zu-
genommen. Um ausreichend 
Kapazität anbieten zu kön-
nen, wurden auch vermehrt 
bis zu 80 m lange Zugver-
bände eingesetzt.  
 
Um trotz des zunehmenden 
Verkehrs die Innenstadt wei-
ter entwickeln zu können, 
wurde der Bau der Kombilö-
sung mit unterirdischer Stadt-
bahnführung in der Kaiser-
straße und oberirdischer 
Führung in der parallelen 
Kriegsstraße beschlossen.  
 
Zur Beschleunigung des 
Bauablaufs in 2013 soll eine 
Umleitung den östlichen Ab-
schnitt der Kaiserstraße vom 
Schienenverkehr freihalten. 
Die Bahnen würden dann 
über eine bestehende paralle-
le Trasse geführt.  
 
In einer detaillierten Betriebs-
simulation hat TTK geprüft, ob 
die Umleitungsstrecke ausrei-
chend leistungsfähig ist. Hier-
zu wurde mit OpenTrack ein 
Schienenverkehrsmodell 
aufgebaut, das auch Störun-
gen durch den Individualver-
kehr berücksichtigen kann.  
 
Gleichzeitig wurden die Aus-
wirkungen auf den Individual-
verkehr für drei zentrale Stra-
ßenknoten mit VISSIM unter-
sucht. Die Einbindung der 
Ergebnisse der Simulationen 
in einem weiteren Lauf des 
jeweils anderen Modells er-
möglichte eine belastbare 
Aussage über die Wirkungen 
der Umleitung. 
 
Das (vertraulich bleibende) 
Ergebnis legt Fahrzeitverlän-
gerungen, Fahrplanstabilität, 
IV-Staulängen und Knoten-
punktbelastungen dar. 
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